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Der Winter zeigte bisher nur sehr kurz 
sein wahres Gesicht, aber als es soweit 
war, erschallten folgende Worte in un-
serem Hause: ‹Hurra, endlich Schnee!› 
Der Neuschnee segelte vom Himmel 
und machte alles gleichmässig weiss. 
Was für ein schöner Anblick, die Win-
terlandschaft erwachen zu sehen. Der 
Schnee machte alles rein und leer. In 
diesen kurzen wirklichen Wintertagen 
gewannen die Winterhandschuhe eine 
hohe Bedeutung. Sonst tief im Schrank 
vergraben, setzten wir nun keinen 
Schritt mehr aus dem Haus, ohne unse-
re Hände schön warm eingepackt zu 
haben. In diesen Tagen kam mir ein 
Vers aus dem Galaterbrief immer und 
immer wieder in den Sinn. 

‹Ich lebe, doch nun nicht ich, sondern 
Christus lebt in mir. Denn was ich 

jetzt lebe im Fleisch, das lebe ich im 
Glauben an den Sohn Gottes, der mich 

geliebt hat und sich selbst für mich 
dahingegeben.› 
(Galater 2,20)

Und das lag an einem genialen Beispiel, 
das ich von Major W. I. Thomas (Grün-
der der Fackelträger) vor langer Zeit 
gelesen hatte. Das lautete im übertra-
genen Sinn so: ‹Ich könnte zu meinem 
Handschuh sagen, er soll einen Schnee-
mann bauen, aber mein Handschuh 
wird das nicht fertigbringen. Er hat 
einen Daumen und Finger, er hat die 
Form meiner Hand, und doch kann er 
nicht tun, was ich ihm gebiete. Viel-

CHRISTUS IN MIR
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leicht sagt jemand, ich hätte versäumt, 
ihm zu erklären, wie man es macht. 
Auch das kann ich versuchen, bis meine 
Geduld zu Ende ist, aber der Hand-
schuh wird es nicht schaffen. Und doch 
habe ich einen Handschuh, der schon 
viele Male einen Schneemann gebaut 
hat. Allerdings nie, ohne dass meine 
Hand in ihm gesteckt hätte. Sobald 
meine Hand in den Handschuh fährt, 
ist er genauso stark wie sie. Alles, was 
meine Hand tun kann, wird auch dem 
Handschuh möglich sein, aber nur so-
lange er meine Hand bei all ihrem Tun 
bekleidet.›

Genauso ist es, wenn Christus durch 
seinen Geist in dir wohnt. Du bist der 

Handschuh, und Christus ist die Hand. 
Alles, was er kann, wird auch dir mög-
lich sein. Du wirst mit Paulus sagen 
können: ‹Ich vermag alles durch den, 
der mich mächtig macht, Christus› 
(Phil. 4,13). Alles, was du zum göttlichen 
Wandel brauchst, bekommst du durch 
den auferstandenen Herrn, der durch 
seinen Geist in dir gegenwärtig ist. 

In Ihm hast du alles, was du für ein Le-
ben in Gerechtigkeit und in Wahrheit 
brauchst.  Alles ist durch Christus in 
uns möglich und alles bekommt seinen 
Sinn. Dafür sind wir geschaffen, hier 
kommen wir zur Erfüllung. 

Liska und Simeon Speck
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*get connected

KENNENLERNABE
ND* 

Sonntag 14. Februar 2016 - 19:30 Uhr

Am Sonntag 14. Februar 2016 um 19:30 Uhr im Foyer der Chri-

schona Frauenfeld, Ringstr. 2, 8500 Frauenfeld.

Bist du neu in der Chrischona Frauenfeld und möchtest mehr 

über unser Gemeindeleben erfahren?  Dann bist du herzlich 

zu diesem Abend eingeladen. Du wirst das Leitungsteam und 

die Pastoren näher kennen lernen und mehr erfahren über:

 × Geschichte und Vision

 × Kinder- und Jugendarbeit

 × Freikirchen und Chrischona-Verband

 × Gottesdienste, Kleingruppen und weitere Angebote

Ein Apéro rundet den Abend ab und bietet die Möglichkeit, 

mit den Pastoren und anderen Teilnehmern ins Gespräch zu 

kommen. Wir freuen uns darauf, dich näher kennen zu lernen. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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KIWO 2016
Die Kiwo vom 29. März bis 3. April 2016 mit dem Thema „Josef “ 
kommt in grossen Schritten näher und die  Vorbereitungen laufen 
bereits auf Hochtouren. Zahlreiche fleissige Helfer sind daran, 
Kostüme zu nähen, Kulissen zu zimmern und zu bemalen und Re-
quisiten herzustellen. Viele gute Ideen sind bereits in den Köpfen 
vorhanden und warten nun darauf, in die Tat umgesetzt zu werden. 
So sind auch schon die ersten Bastelideen vorhanden und das 
Theater bekommt seinen letzten Schliff. 

Natürlich sind wir wie jedes Jahr auf eure Mithilfe angewiesen. 
Wir haben viele kleinere und grössere Jobs zu vergeben, welche 
den verschiedenen Begabungen und Wünschen angepasst werden 
können. Wir brauchen Beter, Schauspieler, Musiker, Kleingruppen-
leiter, Helfer im Kindergartenbereich, Techniker, Kreativ-Mitarbei-
ter, Actionleiter, Helfer beim Einrichten und Aufräumen, Helfer für 
das Jungschi-und Ameisliprogramm am Samstag usw. Falls du an 
einzelnen Tagen oder Stunden dabei sein kannst, wäre das für uns 
eine grosse Hilfe und für dich eine tolle Gelegenheit, um an Gottes 
Reich zu bauen. Ab Sonntag 17.1.16 liegt im Foyer eine Liste, auf in 
der du dich dafür eintragen kannst. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Helfer! 

Zusätzlich sind wir auf der Suche nach folgendem Material: Knöp-
fe in allen Farben und Grössen, Stoffresten (mind.10x30 cm), Wol-
le, Garn, Holzperlen. Bitte Katharina Leuenberger abgeben 
(leuenberger.kk@gmx.ch, 052 720 28 29)

Unterdessen haben wir auch einiges Material an Kulissen und 
Kostümen für unsere Kiwos. Der Platz wird knapp und wir sind auf 
der Suche nach einem geeigneten Lager. Hat jemand freien La-
ger-Platz (mindestens 15-20 Quadratmeter, lieber grösser) der 
trocken, schimmelfrei und gut zugänglich ist? Dann melde dich 
doch bei Claudia Dennenmoser (Tel. 052 721 06 70 / claudia@
dennenmoser.ch). Falls beim Lagerplatz noch etwas gemacht wer-
den muss, sind wir bereit, Eigenleistungen zu erbringen. Danke 
für alles! 

Katharina Leuenberger
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VORBEREITUNGSKURS
Die Vorbereitung auf eine der wichtigsten Beziehungen unseres 
Lebens ist von entscheidender Bedeutung! Deshalb erwarten wir, 
dass alle Paare, die wir trauen, in irgendeiner Form eine Ehe-Vor-
bereitung durchlaufen. In unserer Gemeinde gibt es dazu zwei 
Möglichkeiten:

 × Die Ehe-Vorbereitungs-Kurse, die von unseren Pastoren 
durchgeführt werden. 2016 finden zwei davon statt. 

 × Die Ehe-Vorbereitung durch das Ehepaar Claudia und Andy 
Dennenmoser. Wenn ihr euch dafür interessiert, meldet euch 
direkt bei family-dennenmoser@bluewin.ch

 
Diese Kurse eignen sich nicht nur für ‹schon entschiedene› Paare, 
sondern grad auch für Paare, die sich noch nicht sicher sind, ob 
sie für einander gedacht sind. Die Ehe-Vorbereitung kann eine 
gute Klärung sein und ist für solche Paare herzlich empfohlen.

Daten: jeweils donnerstags, 11.2. / 25.2. / 10.3. / 24.3. und 14.4.2016 
(ein weiterer Kurs wird ab dem 27.10.2016 angeboten).

Zeit : 20:00 Uhr
Ort : Chrischona-Gemeinde, Ringstrasse 2, Frauenfeld
Kosten : CHF 50.–/Person
Infos und Anmeldung: Liska & Simeon Speck, 
Tel.: 076 327 03 44, simeon.speck@chrischona.ch 
oder: www.chrischona-frauenfeld.ch
 
Dieser kompakte Kurs macht die Vorbereitung auf die Ehe zu ei-
nem abwechslungsreichen und spannenden Prozess. In den ver-
schiedenen Vorträgen bekommt ihr konkrete, praktische Tipps und 
Anregungen zur Gestaltung eurer Beziehung, die ihr zu Zweit be-
sprechen könnt. Es finden keine Gruppengespräche statt und nie-
mand wird aufgefordert, mit Dritten über Persönliches zu reden. 

EHE
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LIFE-KURS
In den nächsten Wochen kannst du deinen Freund zu Jesus 
begleiten, indem du ihn in das LiFe-Seminar oder den Church 
Brunch einlädst! Das LiFe-Seminar ist ideal, um über Fragen, 
die deinen Freund vielleicht beschäftigen, etwas Interessan-
tes zu hören und darüber auszutauschen. Falls dein Freund 
in den nächsten Wochen in einem Gespräch auf eine von 
folgenden Themen kommt, lade ich ihn doch direkt in das 
LiFe-Seminar ein!

Wie können wir glücklich werden? 
Warum lässt Gott Leid zu? 

Was ist der Sinn des Lebens? 
 

Das LiFe beginnt am Freitag 12. Februar  
und besteht aus fünf Kurs-Abenden.

CHURCH BRUNCH
Am Sonntag, 20. März um 10:00 Uhr. Peter Schulthess, lang-
jähriger Pfarrer in Pfäffikon, ist seit vielen Jahren Not-
fall-Seelsorger im Kanton Zürich. Er spricht darüber, worauf 
es im Leben ankommt, wenn schlimme Ereignisse passieren. 
Vielleicht geniert sich dein Freund, an diesen Anlass zu kom-
men, weil er meint, bei ihm sei nichts Schlimmes im Leben 
passiert. Du kannst ihm sagen, dass wir alle eine Verantwor-
tung haben, Menschen zu stärken, die in Notsituationen 
sind. Der Vortrag wird uns alle dazu ausrüsten. Peter 
Schulthess wird auch die Herzen jener Menschen anspre-
chen, die sich in Not befinden. Bete zu Gott, wen du einladen 
sollst! Bei Fragen melde dich direkt bei Paul Bruderer: paul.
bruderer@chrischona.ch

Weitere Infos, flyer und Anmeldung auf unserer  
Website: www.chrischona-frauenfeld.ch
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Sonntag 7. Februar 09:15 1. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kidstreff 

   10:45 2. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kidstreff

   10:45 Follow me 

   20:00 LiL-Gebet 

Montag  8. Februar 19:30 GiW-Gebet 

Mittwoch 10. Februar 18:30 Food for Body and Soul 

Donnerstag 11. Februar 14:00 Senioren-Treff mit Kaffee und Kuchen

   20:00 Ehe-Kurs (in Aadorf)

Freitag 12. Februar 18:00 LiFe Seminar 

   18:00 Teenagerkurs 

   19:30 TC - Chligruppä

Samstag 13. Februar 06:00 Snowday - Frauenfeld United 

   13:30 Jungschar / Ameisli 

Sonntag 14. Februar 09:15 1. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kidstreff

   10:45 2. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kidstreff

   10:45 Follow me 

   14:00 Start Wohnwoche Jugend (bis So 21.02.)

   19:30 Kennender-Abend 

Montag 15. Februar 09:00 Stadtgebet 

Dienstag 16. Februar 16:30 KIWI (Kinder Willkommen) 

Donnerstag 18. Februar 09:00 Gebet für Dich & die Gemeinde 

   11:45 Senioren Zmittag 

Freitag 19. Februar 18:00 LiFe Seminar 

   18:00 Teenagerkurs 

   19:00 Gebet für Jugend 

   19:30 TC - Teenagerclub

PROGRAMM
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Sonntag 21. Februar 09:15 1. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kidstreff

   10:45 2. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kidstreff

   10:45 Follow me 

Dienstag 23. Februar 12:00 Gebet für unsere Auslandmitarbeiter 

Mittwoch 24. Februar 18:30 Food for Body and Soul 

Donnerstag 25. Februar 14:00 Senioren-Treff mit Kaffee und Kuchen

Freitag 26. Februar 18:00 LiFe Seminar 

   18:00 Teenagerkurs 

   19:00 Gebet für Jugend 

   19:30 TC - Chligruppä

Samstag 27. Februar 13:30 Jungschar / Ameisli 

Sonntag 28. Februar 09:15 1. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kidstreff

   10:45 2. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kidstreff

   10:45 Follow me 

Dienstag 1. März 16:30 KIWI (Kinder Willkommen) 

Mittwoch 2. März 20:00 GV Chrischona Frauenfeld 
Donnerstag 3. März 09:00 Gebet für Dich & die Gemeinde 

   14:15 Senioren-Bibelkreis

   18:00 Start Home-Camp Teens (bis So 06.03.)

   20:00 Ehe-Kurs  (in Aadorf)

Freitag 4. März 18:00 LiFe Seminar 

   18:00 Teenagerkurs 

   19:00 Gebet für Jugend 

   19:30 TC - Teenagerclub 

Samstag 5. März 17:00 JUMP! (Kinder-Gottesdienst)

Glückwünsche
Ruth Jordi, 03. Februar: 89 Jahre



12

Liebe Spender, im Namen der Gemeindeleitung danke ich euch 
allen herzlich für eure finanzielle Unterstützung im Jahr 2015. Ihr 
habt ganze CHF 541'381 zusammengetragen! Ich staune auch die-
ses Jahr über eure Treue, in welcher Gott seine Liebe zu unserer 
Gemeinde zum Ausdruck bringt. Wir konnten alle Rechnungen 
zahlen und sämtliche Ausgaben decken. Eine detaillierte Auffüh-
rung der Beträge wird in wenigen Wochen im Foyer aufliegen für 
die Gemeinde-Versammlung , die am 2. März stattfindet. Die 
Buchhaltung schliesst mit einem Verlust von 15‘345 Franken, weil 
wir an den budgetierten 50‘000 Franken für Abschreibungen und 
Hypothek-Reduktion festgehalten haben.

Ich bitte euch, auch im kommenden Jahr in Treue weiter zu geben. 
Unser Land geht einer wirtschaftlich schwierigen Zeit entgegen. 
Mir ist bewusst, dass du vielleicht nicht so viel geben kannst, wie 
du möchtest. Wir vertrauen darauf, dass Gott uns das gibt, was 
wir nötig haben und dir die Freude, zu geben, was dir möglich ist. 
Unser finanzielles Motto bleibt: ‹Einen fröhlichen Geber hat Gott 
lieb› (2. Korinther 9,7). Dieser Aussage voraus geht folgender Text: 
‹Ein jeder, wie er's sich im Herzen vorgenommen hat.› Gott möch-
te also, dass du dir darüber Gedanken machst, was du fröhlich 
geben kannst, und den Betrag entsprechend einplanst. Und dann 
solltest du dich daran halten. Was nimmst du dir vor für 2016? Wir 
werden dieses Jahr in der Arbeit unter Flüchtlingen und fremd-
ländischen Personen erhöhte Ausgaben haben. Ebenso möchten 
wir im Video-Bereich investieren, um auf die um das Zehnfache 
angestiegene Nachfrage für unsere Video-Übertragung der Pre-
digten zu reagieren. Darum: Danke, wenn du dir etwas für dieses 
Jahr vornimmst und dann mit Freude und in Treue gibst! Für die 
Gemeindeleitung:

UNSER  
HAUSHALT 2015
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Jede Woche werden unsere Gemeinderäume von einem un-
serer Reinigungsteams auf Hochglanz gebracht. Sechs 
Teams wechseln sich in dieser Aufgabe wöchentlich ab und 
tun einen wichtigen Dienst, der meist ganz im Hintergrund 
geschieht. Kaum einer bemerkt diese Arbeit, da ja immer 
alles in Ordnung ist. So können sowohl wir uns als Gemeinde 
wie auch unsere Gäste sich in unseren Räumen wohlfühlen. 
Nun benötigen zwei der Teams Verstärkung wegen einigen 
Wechseln. Wäre das eine Aufgabe für dich? Du würdest in 
einem 3er Team ca. alle 6 Wochen diesen Dienst tun. Die 
einzelnen Aufgaben könntet ihr selbst aufteilen. Wenn du 
eine Möglichkeit siehst, in einem dieser Teams mitzuhelfen, 
nimm doch direkt mit dem Leiter Kontakt auf: Stefan Tschu-
mi, Tel.: 052 721 00 78, moni.bopi@gmx.ch

Auch in diesem Jahr findet wieder eine „Woche für alle Ge-
nerationen“ vom 30. Juli bis 06. August auf dem Chrischo-
na-Campus in Bettingen bei Basel statt.  Der Name "Bonheur" 
ist Programm: Freude, Glück, Segen, Heil, Vergnügen – Leben 
pur. Herzstück der Urlaubswoche sind die Veranstaltungen 
am Vormittag mit inspirierenden Referenten und spannen-
den Glaubensthemen. Nachmittags finden Seminare und 
Workshops statt. Und die Teilnehmer können aus einer bun-
ten Palette an Freizeitaktivitäten ihre perfekte Urlaubswo-
che zusammenstellen. Die Bonheur hat viel zu bieten – für 
jeden Typ ist etwas dabei. Weitere Infos findest du im Flyer, 
der im Foyer ausliegt oder direkt bei:

www.bonheur-urlaubswoche.ch

BONHEUR 2016

REINIGUNGSTEAM

Bild: Kerstin Schwebel, pixelio
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KERNTEAMS
Im Bereich ‹next generation› sind folgende Kernteams entstanden:

 × ‹Next generation›- hier ist ein Team entstanden, das sich über 
den grossen Bogen (vom Kinderbereich bis zum Jugendbereich) 
Gedanken macht und versucht, ihn weiterzuentwickeln. 

 × Kernteam Teens: Dieses Team macht sich Gedanken über den 
kompletten Bereich der Teenager. 

 × Kernteam Jugend: Auch hier gibt es ein Team, das daran arbei-
tet, den Bereich Jugend weiterzuentwickeln. Gemeinsam wollen 
wir die nächste Generation in die Gegenwart Gottes führen.

Viele der folgenden Neuigkeiten kommen aus der 
fleissigen Arbeit dieser Teams:

CHLIGRUPPÄ TEENS
Gemeinsam mit Gleichaltrigen im Glauben unterwegs zu sein ist 
ein wichtiger Faktor für Teenager. Deshalb gibt es neu alternie-
rend zum TC die Möglichkeit für ‹Chligruppä› im Teenageralter. 
Alle Jungs treffen sich um 19:30-21:30* Uhr im Juhü. Und alle Mä-
dels treffen sich um 20:00-21:30* Uhr im Spechtweg 18. Bist du 
zwischen 12-15 Jahre alt? Dann bist du hier richtig. 

(*danach noch abhängen, solange eure Eltern das zulassen)
Ansprechpartner: Jungs: Simi - Mädels: Liska

NEXT 
GENERATION
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TEENAGER-KURS UND 
KONFIRMANDEN-KURS

Neu wird der Teenagerkurs in zwei Kurse aufgeteilt: Teenager-Kurs 
und Konfirmanden-Kurs. Der Teenagerkurs wird am Ende der Kids-
Treff-Zeit beginnen und in die Teenagerzeit führen. Wir werden an 
3 Wochenenden tiefer in den Glauben eintauchen. Der Kurs wird 
mit einer Segnung für die Teenagerzeit am Konfirmationsonntag 
abschliessen. 

Der Konfirmanden-Kurs ist eine Vorbereitung für die Konfirmation. 
An 4 Wochenenden werden wir uns darauf vorbereiten. Der Kurs 
wird mit der Konfirmation abschliessen. 

Es gibt zwei Hauptgründe, den bisherigen Teenagerkurs umzustel-
len. Erstens ist uns ganz wichtig, die Kinder oder Teens nicht an 
den Übergängen vom Kinder- in den Teenagerbereich oder vom 
Teenager- in den Jugendbereich zu verlieren. Beide Kurse liegen 
an heiklen Übergangstellen und sollen mithelfen, niemanden zu 
verlieren. Ausserdem ist die Gruppendynamik an einem Wochen-
ende sehr viel stärker, und das ermöglicht den Teens, als Gruppe 

zusammenzuwachsen. 

KIDSTREFF
Für den kleinen und den grossen Kidstreff wird es neu nach den 
Sportferien Elterninfos mit Vertiefungsideen zu den vermittelten 
Glaubensinhalte auf der Homepage geben (mehr Info: siehe S. 14).

KINDERHÜETI
Da wir schon unsere Kleinsten über Gott und seine Liebe zum 
Staunen bringen wollen, beginnen wir nach den Sportferien mit 
einem kleinen altersgerechten Programm für die Kinderhüeti. Au-
sserdem dürfen alle 3,5 Jährigen (Kinder, die im August 2012 oder 
früher geboren sind) nach den Sportferien in den kleinen Kidstreff 
wechseln. Liebe Eltern, bereitet doch eure Kinder schon liebevoll 

auf dieses neue tolle Ereignis vor!
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GEMEINDE UND FAMILIE 

GEMEINSAM STARK
 
Wenn Eltern und Gemeinde ihre Kräfte bündeln, wird die nächste 
Generation tiefgreifend geprägt. Denn die Kombination zweier 
Einflüsse entfaltet größere Wirkung als zwei einzelne Einflüsse! 
Orange symbolisiert eine Denkweise, die man umschreiben kann-
mit „Gemeinsam die nächste Generation stark machen!“

Das Zuhause ist für die geistliche Entwicklung deiner Kinder wich-
tiger als die Gemeinde. Niemand prägt deine Kinder stärker als 
du. Aber du bist nicht der einzige Einfluss, welches dein Kind 
benötigt. Deshalb wollen wir bei der geistlichen Erziehung Hilfen 
bieten, um den Einfluss von Gemeinde und Familie zu kombinieren. 
Damit das Gelernte des Sonntags nicht einfach in der Woche ver-
pufft, haben wir uns überlegt, in all unsere Lernmaterialien Ver-
tiefungsanregungen für die Umsetzung zu Hause mit der Familie 
einzubauen, um das Thema in der Woche gemeinsam aufzugreifen. 
Ab Februar entwickeln wir zu jedem Kids-Treff (klein und gross), 
Follow me etc. Material für Familienzeiten zu Hause.  Dieses Ma-
terial kann beispielsweise bei folgenden Ritualen eingebaut wer-
den: bei gemeinsamen Mahlzeiten, bei gemeinsamen Unterneh-
mungen, bei eurer Familienzeit, beim Kinder ins Bett bringen oder 
beim Aufstehen. Ihr findet die monatlichen Elterninfos auf unse-
rer Homepage. Wir hoffen, damit euch zu Hause unterstützen zu 
können und dadurch Kernwahrheiten, die in den verschiedenen 
Altersstufen so wichtig für die geistliche Entwicklung sind, zu 
vertiefen. Ausserdem findet ihr ab Februar auf eurem Gottes-
dienstzettel einen kurzen Überblick über die Kernaussagen aus 
dem KidsTreff und dem Follow me.
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NEUER

SENIORENTREFF
Im Januar haben wir mit einem neuen 14tägigen Angebot für un-
sere Senioren begonnen: Wir treffen uns an jedem 2. und 4. Don-
nerstag des Monats um 14:00 Uhr im UG der Chrischona zu einem 
gemeinsamen Start mit Kaffee und Kuchen. Danach werden wir 
jeweils eine Unternehmung anbieten, z.B. eine kleine gemeinsame 
Wanderung, eine Velotour oder ähnliches. Parallel dazu wird es in 
der Chrischona Gelegenheit geben, Gemeinschaft zu pflegen, sich 
zu unterhalten oder Spiele zu machen, solange man Lust hat. Ziel 
dieser Treffen ist es, Gelegenheit zur Begegnung, zum Austausch 
und zum gemeinsamen Unterwegssein zu schaffen. Wir haben ein 
kleines Team gebildet, das diese regelmässigen Treffen vorberei-
ten wird. Wenn du mehr darüber wissen willst, komm' am 11. und 
25. Februar um 14:00 Uhr in die Chrischona oder wende dich an 
Susanne v. Niederhäusern (Kaffee, Kuchen, Spiele und Logistik in 
der Chrischona) oder an Urs Keller (Wanderungen, Velotour, 

Unternehmungen).

FERIEN 50+ IM SÜDTIROL
Nach einigen Jahren Pause bieten wir vom 08.10. – 15.10.2016 wie-
der eine gemeinsame Ferienwoche im Südtirol an. Wir werden mit 
dem Car anreisen und dort in einem schönen ***Hotel wohnen. 
Weitere Infos und eine Anmeldemöglichkeit dazu findest du auf 
dem Flyer, der im Foyer ausliegt oder auf unserer Website:  

www.chrischona-frauenfeld.ch
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 ENTER2DANCE
Der Schneggeruum im Untergeschoss wird 
jeweils am Donnerstag und Freitag zum 
Tanzraum und dies schon seit 6 Jahren. Viele 
Kinder und Erwachsene kamen schon, um sich 
zu cooler Musik zu bewegen. Es finden aktuell 
drei Tanzstunden statt. Gerne möchte ich euch 
ermutigen, einmal mit eurem Kind oder gleich sel-
ber bei den Erwachsenen schnuppern zu kommen! 
Vielleicht kennt ihr auch ein Kind aus eurer Umge-
bung, das in meine Stunden reinpassen würde? In 
diesen zwei Stunden hat es noch Platz:

KIDDY DANCE
Die Kindertanzstunde mit viel Fun für 3,5 bis 5 
jährige. Wir machen Tanzspiele, rennen im 
Kreis, lernen kleine Tänze, wie wir wollen,  
Dann gibt es noch den Sternentanz – von 
dem verrate ich aber noch nichts - Diese 
Stunde findet am Freitag von 16.00 bis 16.50 
Uhr statt.

HIP HOP FÜR ERWACHSENE
Nach einem Einwärmen mit Hip Hop-Steps üben 
wir das Bouncen und Grooven. Dannach machen wir 
einige Isolations- und Koordinationsübungen, welche 
den Körper und das Gehirn trainieren. Weiter 
gehts mit einer Hip Hop-Choreographie. Du 
sollst Spass haben und dich ein wenig von 
den Alltagssorgen wegtanzen können. 
Herzlich willkommen in unserer tollen 
Frauengruppe von 20  bis 50 jährigen 
(Durchschnitt ist bei ca. 25 Jahren. Diese 
Stunde findet am Donnerstag von 19.30 
bis 20.30 Uhr statt. Alle Infos findet ihr 
auf meiner Webseite: www.enter2dance.ch 
Karin Burgherr



GEBET

19

 × Für unsere Stadt – Mo 15. Februar 9:00 Uhr 
im UG der Chrischona

 × Licht in Lateinamerika – So 07. Februar 20:00 Uhr 
bei Familie Vögeli, Ringstr 6, Frauenfeld

 × Für die Islamische Welt (GIW) – Mo 08. Februar 20:00 Uhr 
im UG der Chrischona

 × Für die Jugend – 12./19./26. Februar / 04. März 19:00 Uhr im Juhü
 × Für dich und die Gemeinde – Do 18. Februar / 03. März 09:00 

im MuKi Raum neben dem Foyer
 × Für unsere Auslandsmitarbeiter – mit Suppe 

Di 23. Februar 12:00 Uhr im UG
 × Anbetung- und Gebetsabend – 24. Februar 20:00 Uhr

HAST DU EIN  
GEBETS-ANLIEGEN?

Dann darfst du uns das gerne via Webseite  
www.chrischona-frauenfeld.ch unter  

‹Dein Gebetsanliegen› mitteilen. Unsere Beter werden  
gerne im Gebet für dich einstehen. Selbst- 

verständlich werden deine Anliegen vertraulich behandelt. 

SEELSORGE & BERATUNG
Gerne unterstützen wir dich in deiner Lebenssituation.  

Wir bieten Gespräche und Begleitung an in Beziehungen, Entscheidungen, 
Lebens- und Glaubensfragen, bei Neuorientierung, persönlicher Entwicklung, in 

Einzel- und Paarberatung. Weitere Infos: Flyer im Foyer oder direkt bei: 
Regula Schiess: 052 770 02 23, wereschi@gmx.ch 
Verena Keller: 052 375 21 37, verenakeller@gmx.ch

ÖFFNUNGSZEITEN  
SEKRETARIAT 

Dienstag bis Freitag von 08:30 bis 12:00 
Telefon Sekretariat: 052 721 24 61 

sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch



Unter diesem Motto treffen sich die Senioren am 18. Februar um 
11:45 Uhr zum ersten Senioren-Zmittag im neuen Jahr. Das Ehepaar 
Hanspeter und Annemarie Obrist startete im August 2010 mit Zelt 
und Rucksack in Basel. Ihr Ziel war es, zu Fuss nach Jerusalem zu 
gelangen. Sie durchwanderten 13 Länder, erlebten alle 4 Jahres-
zeiten, begegneten den verschiedensten Menschen und vor allem 
begegneten sie Gott. Von all diesen Erlebnissen unterwegs, von 
den Strapazen, Freuden und Ängsten werden sie uns erzählen und 
uns mitnehmen in dieses grosse Abenteuer. 
Bist du kein Senior, interessiert dich dieses Thema aber trotzdem, 
dann bist du herzlich eingeladen, mit uns diesem sicherlich ein-
drücklichen Vortrag zu lauschen.

Da wir vorgängig ein reichhaltiges und feines Mittagessen genie-
ssen dürfen, bitte ich darum, dich bis spätestens am 13. Februar 
anzumelden bei

Ruth Hess: Tel.: 052 375 19 76 
ruth_hess@bluewin.ch

ABENTEUER 
PUR

 
ZU FUSS NACH JERUSALEM


